
Heede/Wengler beugen. Zu-
sammen mit dem glänzenden
Spielverhältnis bedeutet die-
ser Punktgewinn, auch wenn
noch sechs Spiele ausstehen,
praktisch den Klassenerhalt
für die Dransfelder. Laubacher
Punkte: Scheck/Daebel,
Scheck, Kaps, Daebel, Riedel
(2), Franke, Menz. Dransfeld:
Heede/Wengler (2), Herzog/
John, Heede, Herzog, Ram-
zweig, Wengler (2). (znm)

zuleiten, aber Ramzweig und
Wengler bremsten die Gastge-
ber, bei denen jetzt nur noch
Riedel erfolgreich war. Und
hätte Christian Menz mit ei-
ner nahezu unglaublichen
Leistung nicht für den Remis-
punkt gesorgt, Dransfeld wäre
wohl auch diesmal als Sieger
von den Tischen gegangen.
Nahezu chancenlos mussten
sich Scheck/Daebel im
Schlussdoppel den DSCern

Daebel konnte ohne Mühe
verkürzen, und nach dem
schwer erkämpften Sieg von
Rüdiger Riedel gegen Henning
Ramzweig glich Steffen Fran-
ke aus. Menz, der erstmals
überhaupt in der Bezirksliga
spielte, hatte keine Chance,
sich auf das unbequeme Spiel
von Wengler einzustellen. Zu
Beginn des zweiten Durch-
gangs schienen Scheck und
Thomas Kaps die Wende ein-

LAUBACH. Auch im dritten
Anlauf gelang den bisher so
erfolgreichen Laubachern
kein Derbysieg. Gegen die
Dransfelder reichte es in der
Tischtennis-Bezirksliga nun
aber immerhin zum Remis.
TSV Werra Laubach – Drans-

felder SC 8:8. Ohne Günter
Quentin, dafür mit dem viel-
beschäftigten Christian Menz
aus der 1. Kreisklasse hatten
die TSVer noch einen bedenk-
licheren Fehlstart als in Drans-
feld zu verkraften. Die DSCer
zeigte sich von der 4:9-Schlap-
pe in Bilshausen bestens er-
holt. Nun punkteten Thomas
Heede/Dominique Wengler et-
was glücklich und Sven Her-
zog/Rüdiger John bei dem Ge-
genpunkt von Florian Scheck/
Arne Daebel eher ungefähr-
det. Und dann schafften Her-
zog und Heede sogar das 4:1.

Bezirksligaderby endet 8:8
Tischtennis: Dransfelder Schlussdoppel Heede/Wengler rettet Punkt in Laubach

Behielten im letzten Match des Tages die Nerven: Die Dransfelder Thomas Heede (links) und Domi-
niqueWengler bezwangen Laubachs Scheck/Daebel zum 8:8. Foto: Schröter

Ließ Laubach auf einen Sieg
hoffen: Christian Menz. Foto: nh

berg 4:6, RW Göttingen - Krebeck 6:3, Seu-
lingen III - Lenglern 0:6.
1. Lenglern 13 78:15 26:0
2. RWGöttingen 13 69:41 20:6
3. Hagenberg 14 71:43 19:9
4. Schededörfer 13 60:45 17:9
5. Ellershsn./Hetjersh. 13 60:48 16:10
6. Dransfeld 14 51:69 8:20
7. Krebeck 14 42:73 8:20
8. Bremke 13 25:73 3:23
9. Seulingen III 13 26:75 3:23

1. Kreisklasse HerrenWest-Süd: Bonaforth -
Hemeln I 3:7, Werra Laubach III - Günter-
sen 7:0, Hemeln II - Schededörfer II 7:2,
Settmarshausen - Mengershausen 5:7, Gün-
tersen - Hemeln II 7:4.
1. Sieboldshausen 16 106:50 27:5
2. Werra Laubach III 17 108:55 26:8
3. Mengershausen 16 95:60 24:8
4. Hemeln I 14 85:55 21:7
5. Gimte I 16 85:89 16:16
6. Bonaforth 15 69:86 12:18
7. Settmarshausen 16 77:91 12:20
8. Güntersen 16 74:88 11:21
9. Schededörfer II 15 40:95 5:25
10. Hemeln II 17 41:111 4:30

2. Kreisklasse Herren West-Südwest: Spee-
le - Gimte II 5:7, Nienhagen I - Mielenhausen
II 7:3.

1. Jühnde 11 77:21 22:0
2. Gimte II 12 78:42 20:4
3. Speele 12 71:40 17:7
4. Nienhagen I 10 54:51 10:10
5. Mielenhausen II 12 55:72 9:15
6. Bonaforth II 13 43:75 9:17
7. Schededörfer III 11 39:69 4:18
8. Laubach IV 11 29:76 1:21

3. Kreisklasse Herren West: Jühnde II - Ha-
genberg III 7:5, Lenglern VI - Lödigsen IV 7:4.
1. Hagenberg II 13 83:26 22:4
2. Barterode II 12 78:28 21:3
3. Lenglern VI 12 67:46 16:8
4. Jühnde II 12 66:54 14:10
5. Lödigsen IV 12 47:62 10:14
6. Schededörfer IV 13 49:64 9:17
7. Hagenberg III 12 48:71 8:16
8. Wibbecke 14 11:98 0:28

Kreisliga Jungen RR: Bergedörfer - Kre-
beck 1:9, Mingerode - Laubach 3:7, Nessel-
röden - Weende 5:5, Geismar II - Torp. Göt-
tingen III 5:5, Bovenden - ASC Göttin-
gen 7:3, Krebeck - Torp. Göttingen III 7:3.
1. ASC Göttingen 7 55:15 12:2
2. Bovenden 6 40:20 10:2
3. Laubach 7 48:22 10:4
4. Krebeck 6 40:20 9:3
5. Nesselröden 6 27:33 6:6
6. Weende 5 24:26 5:5

7. Mingerode 6 24:36 5:7
8. Rhume 6 27:33 4:8
9. Bergedörfer 7 23:47 4:10
10. Geismar II 6 19:41 2:10
11. Torp. Göttingen III 6 13:47 1:11

2. Kreisklasse Jungen RR: TTC Göttingen -
Lenglern 10:0, Schededörfer - Immingero-
de 4:6.
1. Weende II 5 39:11 10:0
2. Mingerode II 4 34:6 8:0
3. Esplingerode II 6 25:35 6:6
4. Laubach II 5 24:26 4:6
5. Immingerode 5 21:29 4:6
6. Schededörfer 5 17:33 4:6
7. Lenglern 6 25:35 4:8
8. ASC Göttingen II 4 19:21 3:5
9. TTC Göttingen 6 26:34 3:9

3. Kreisklasse Jungen RR: Torp. Göttingen IV
- Obernfeld II 3:7, Güntersen - Jühnde 10:0,
Jühnde - TuspoWeende III 7:3.
1. Geismar III 6 40:20 9:3
2. SCWeende IV 4 31:9 8:0
3. Obernfeld II 5 29:21 6:4
4. Torp. Göttingen IV 4 20:20 3:5
5. Güntersen 3 10:20 2:4
6. Jühnde 4 12:28 2:6
7. TuspoWeende III 4 8:32 0:8

Bezirksliga Herren Süd: Hattorf - Ween-
de 4:9, Nesselröden - Bilshausen 9:2, Lau-
bach -Dransfeld 8:8, Pe-La-Ka -Weende 6:9.
1. Weende 16 139:67 29:3
2. Nesselröden 13 114:32 24:2
3. Laubach 15 116:96 19:11
4. Pe-La-Ka 16 106:95 18:14
5. Hattorf 13 89:73 14:12
6. Einbeck II 14 88:102 13:15
7. Dransfeld 12 80:92 8:16
8. Schededörfer 13 56:108 6:20
9. Westerhof 13 54:108 6:20
10. Bilshausen 15 60:129 3:27

Kreisliga Herren West: Torp. Göttingen V -
Lenglern II 9:6, Bovenden III - Grone 9:4, RW
Göttingen II - Mielenhausen 6:9, Mielenhau-
sen - Grone 2:9, Bovenden III - Torp. Göttin-
gen IV 4:9, Laubach II - Dransfeld II 9:2.
1. Torp. Göttingen IV 13 116:36 25:1
2. Laubach II 14 116:65 21:7
3. Bovenden III 15 107:92 17:13
4. Mielenhausen 13 88:95 15:11
5. Torp. Göttingen V 14 89:99 13:15
6. Dransfeld II 12 61:81 11:13
7. Lenglern II 13 79:102 9:17
8. Grone 15 90:115 8:22
9. RWGöttingen II 15 62:123 5:25

Kreisklase Damen: Dransfeld - Hagen-

Tischtennis in Zahlen

präsentierte sich auch sein
Sohn Kevin, musste er doch in
die Mitte aufrücken. Und ne-
ben dem wie immer zuverläs-
sigen Holger Wolf, konnten
sich auch Tim Tulowitzki und
Maximilian Franke einmal in
die Siegerliste eintragen. Nur
Stefan Lamster blieb ohne Ein-
zelsieg, lieferte dem starken
Hildebrandt aber eine große
Partie (11:13 im Entschei-
dungssatz) Mielenhäuser
Punkte: Tulowitzki/K. Apel,
Lamster/B. Apel, Wolf (2), Tu-
lowitzki, Franke, K. Apel (2), B.
Apel.
TTSV Mielenhausen – MTV

Grone 2:9. Im Hinspiel hatte es
einen knappen Mielenhäuser
Sieg gegeben. Dass Grone stär-
ker geworden ist, hat sich he-
rumgesprochen. Aber Mielen-
hausen spielte bisher zuhause
ganz besonders stark. Und
diesmal konnten sie die beste
Formation mit Wesemann
und Nils Lamster aufbieten.
Und doch gab es eine nicht für
möglich gehaltene Niederlage.
Eingeleitet wurde sie durch
die unglückliche Fünfsatznie-
derlage von Wolf/N. Lamster
und den sonst so starken Tulo-
witzki/K. Apel. Hier zerplatz-
ten schon erste Träume.Hol-
ger Wolf kann den starken
Neuwinger bezwingen, aber
keiner kann ihm folgen. Fran-
ke und Lamster führen da-
nach zwar mit 2:1 Sätzen, aber
im 5. Satz reicht es nicht
mehr. Nur Wolf kann noch et-
was für seine Bilanz tun. Punk-
te: Wolf (2). (znm)

ALTKREIS MÜNDEN. Der TSV
Werra Laubach II gewann das
Derby gegen Dransfeld II in
der Tischtennis-Kreisliga West
deutlich. Die Vizemeister-
schaft ist dem Team nun nicht
mehr zu nehmen.
TSV Werra Laubach II –

Dransfelder SC II 9:2. Dransfeld
hat noch vier Spiele, kann
nach der starken Vorrunde
aber auch ohne weiteren
Punktgewinn nicht mehr ab-
steigen. Das Spiel in Laubach,
zu dem die DSC ohne Christi-
an Tasch und Frank Kantel-
hardt antraten (dafür mit Mar-
kus Schoofs und Wolfgang
Pilz) war für beide Seiten nicht
befriedigend. Beim TSV (ohne
Henning Meinecke) hatten
nur Ralf Drefs/Christian Menz
gegen Bernd Röhlig/Nico Tri-
stram leichte Probleme.In den
Einzeln gab es dann durchweg
Dreisatzentscheidungen. Lau-
bacher Punkte: Drefs/Menz,
Jürgen Matthes/Frank Lentfer,
Drefs (2), Rudolf Förster (2),
Matthes, Lentfer, Menz.
Dransfeld: Ralf Gerth/Volker
Heinke, Gerth.
ESV Rot-Weiß II – TTSV Mie-

lenhausen 6:9. In bester Auf-
stellung macht der Tabellen-
letzte eine durchaus gute Fi-
gur. Diesmal war es der Fall,
und bei Mielenhausen wurde
Holger Wesemann (Nr.2)
durch Bernd Apel aus der
Zweiten vertreten. Zwei Apel-
Punkte, einmal im Doppel mit
Stefan Lamster und ein Einzel-
sieg verhinderten einen
Punktverlust. In guter Form

Laubach II macht
Vizetitel perfekt
TSV gewinnt auch gegen Dransfelder SC

älteren Sportlerinnen, darun-
ter auch die komplette Natio-
nalmannschaft, sehr gut und
konnte sich mit Rang 23 im
Mittelfeld platzieren.

In den Disziplinen 30 Meter
Sprint und 1500- Meter-Lauf
schaffte sie es sogar unter die
besten Fünf bzw.
Zehn.

Michaela Cohrs
wurde knapp hin-
ter Paula 24 und
belegte durchweg
Platzierungen im
guten Mittelfeld.
„Diese erste natio-
nale Sichtung ist
im Hinblick auf
die körperliche
Verfassung zwar
ein wichtiger Bau-
stein im Gesamt-
klassement, aller-
dings noch nicht
kriegsentschei-
dend“, so Heim-
trainerin Claudia
Bödefeld. „Es ste-

HANN. MÜNDEN. Der deut-
sche Kanu Verband lud zur
jährlichen Junioren-Athletik-
sichtung in den Olympiastütz-
punkt im brandenburgischen
Kienbaum ein . Diese Sichtung
ist die erste von drei Leistungs-
überprüfungen zur Besetzung
der Juniorennationalmann-
schaft 2015 und gleichzeitig
Qualifikation für internatio-
nale Einsätze. Der Landes-
Kanu-Verband Niedersachsen
hat mit Paula Franklin (Ak 16)
und Michaela Cohrs (AK18)
auch zwei Sportlerinnen vom
Mündener Kanu Club nomi-
niert.

Während Michaela Cohrs
bereits im vergangen Jahr die
zahlreichen Tests im Kraft-,
Ausdauer und Schnellkraftbe-
reich unter den strengen Au-
gen der Bundestrainer absol-
vieren musste, war es für Pau-
la Franklin der erste Test auf
Bundesebene. Die erst 15-Jäh-
rige schlug sich jedoch im Feld
der überwiegend zwei Jahre

Kanuten im guten Mittelfeld
Franklin und Cohrs bei der Bundessichtung im brandenburgischen Kienbaum

hen noch zwei Paddelsichti-
gen im April und Mai in Duis-
burg an, die dann letztlich so-
gar doppelt gewichtet sind. Es
wird für alle Sportlerinnen ein
harter Kampf mit knappem
Ausgang, denn letztlich wird
der Deutsche Kanu verband

nur maximal fünf Fahrerin-
nen für die Welt- und Europa-
meisterschaften nominieren.“

Jasmin Brüßler (AK 18) aus
Kassel, die in diesem Jahr für
den Mündener Verein startet,
wurde übrigens Sechzehnte.
(nh)

Starkes Trio: Jasmin Brüßler (von links), Michaela Cohrs und Paula Franklin.
Foto: privat

sich im 200 m Lagenschwim-
men jeweils den Schwimme-
rinnen Melina Schüttler und
Maren Bruse, beide vom TW
Göttingen 1861, geschlagen
geben.

Nicht viel weniger erfolg-
reich war Ben Cazon Amten-
brink (2004), bei seinen vier
Starts konnte er sich zweimal
über eine Goldmedaille über
100m Brust und 200m Brust
freuen. Über die 100m Freistil-
strecke musste er sich in
1:23,94 Min. nur um 20 Hun-
dertstel Luis Willig (TW Göt-
tingen) geschlagen geben.
Über die 100m Rückenstrecke
erreichte Ben Bronze.

Kevin Iwanow (2001) war
mit zwei Goldmedaillen er-
folgreich. Auf der 200 m Brust-
strecke konnte er sich in
3:32,15 Min. gegen seinen Ver-
einskollegen Meris Glogic und
die Konkurrenz aus Northeim
durchsetzen. Auf der kürzeren
100 m Bruststrecke schlug er
vor den Schwimmern aus Ein-
beck und Bad Gandersheim
an. Die letzte aber wohl wich-
tigste Goldmedaille ging an
Charlotte Nabokow (2005) die
sich gegen sieben andere
Schwimmerinnen vom TW
Göttingen, Hellas Einbeck und
SVMR behauptete. (nh)

EINBECK. Behängt mit acht
Gold-, zehn Silber- und sech-
zehn Bronzemedaillen kehr-
ten die 23 Aktiven des SV
Münden/Reinhardshagen
(SVMR) aus Einbeck zurück.

Erfolgreichste Mündener
Schwimmerin beim März-
schwimmfest des SC Hellas
Einbeck war wieder einmal
Mara Mund (Jahrgang 2001).
Sie errang drei Gold- und eine
Bronzemedaille. Während sie
die 100 m Freistil, 200m Brust
und 200m Freistil für sich ent-
scheiden konnte, musste sie

Achtmal Gold für
Schwimmer
SVMR beim Märzschwimmfest in Einbeck

SVMR in Einbeck. Foto: privat

Weitere Sammler von Edelmetall waren
Merlin Holger Mund (03) 2x Silber & 1x
Bronze; Laura Riemann (98) 2x Silber; Ale-
xander Reuß (98) 2x Silber; Meris Glogic
(01) 1x Silber & 3x Bronze; Alexandra Ta-
cke (06) 1x Silber & 1x Bronze; Janina Ko-
pras (01) 1x Silber & 1x Bronze;
Finn Larus Amtenbrink (06) 2x Bronze; Ro-
bin Daubert (02) 2x Bronze; Tamina Koch
(04) 1x Bronze; Elena Scholz (04) 1x Bron-
ze; Lyn-Laureen Wandmacher (06) 1x
Bronze und Elias Daubert (06) 1x Bronze.
OhneMedaillen, abermitVerbesserungen
ihrer persönlichen Bestzeiten konnten
Amina Gracic (04), Carina Hübscher (05),
Daris Glogic (03), Dominik Scholz (01),
Inga-Marit Stenzel (04), Marla Mühlberg
(05) undMattis Hessling (03) diesenWett-
kampftag ebenfalls als Erfolg verbuchen.
Trainerinnen: Anja Zenses, Jasmin Hampe
und Lisa Spitzer . (nh)

Schwimmen

Donnerstag, 12. März 2015 Sport im Altkreis
MU-SP1


